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Wängenerblättli

Jahresversammlung 
evangelischer  
Kirchenchor
rk. Mit der Jahresversammlung findet das 
Vereinsjahr jeweils einen würdigen Ab-
schluss. Zeit für dankbare Rückschau, 
primär aber für eine hoffnungsfrohe Aus-
schau ins noch junge 2020. 23 Sängerin-
nen und Sänger durften sich am 28. Feb-
ruar im Restaurant Schäfli versammeln.
Begonnen wurde der Abend mit einem 
feinen Znacht, dann konnte das Lei-
tungsteam unter Ruedi Klaus zu den 
Geschäften des 139. Jahres des Chores 
überleiten. 

Nach mehr als 20 Jahren im Lei-
tungsteam hat Christine Blatter ihren 
Rücktritt aus diesem Gremium erklärt. 
Mit grossem Bedauern nimmt die Ver-
sammlung Kenntnis davon und verdankt 
herzlichst das grosse Engagement von 
Christine. Einstimmig wird als Nachfol-
gerin Beth Herren gewählt und unter Ap-
plaus ins Leitungsteam aufgenommen. 
Speditiv können das Protokoll von Hans-
ruedi Aeberhard, die Jahresrechnung von 
Patrick Argaud sowie der Bericht des Prä-
sidenten zur Abstimmung gebracht wer-
den. 

Absolutes Highlight des Abends sind 
die Ehrungen der Jubilare, konnten doch 
Köbi Jufer für 60 Jahre, Alice Denzler für 
50 Jahre, Hanni und Ruedi Altherr für je 
40 Jahre, Patrick Argaud für 35 Jahre und 
Lucia Höchli für 20 Jahre Chorzugehörig-
keit gefeiert werden. Der Chor kann auf 
37 Probeabende, 9 Auftritten bei Gottes-
diensten in Wängi zurückblicken. Mitglie-
der, die maximal nur 3 Absenzen aufwei-
sen, durften als Anerkennung ein Glas 
Honig mit nach Hause nehmen. Wün-
sche, Anregungen wurden diskutiert. Der 
Chor freut sich auf gelungene Aufführun-
gen, stimmungsvolle Proben und ein gu-
tes Zusammensein.

Escape Room Wängi

Velofahrer schwer 
verletzt:  
Zeugen gesucht
(kapo) Aus noch ungeklärten Gründen 
stürzte am Sonntag in Wängi ein Velofah-
rer und verletzte sich. Die Kantonspolizei 
Thurgau sucht Zeugen.

Ein Automobilist meldete kurz vor 17 Uhr, 
dass auf der Landstrasse beim Ortsaus-
gang ein verletzter Velofahrer liege. Der 
63-Jährige wies eine schwere Kopfver-
letzung auf und musste durch den Ret-
tungsdienst ins Spital gebracht werden. 
Der genaue Unfallhergang ist unbekannt. 
Zur Spurensicherung und Klärung der 
Unfallursache wurde der Kriminaltech-
nische Dienst der Kantonspolizei Thur-
gau beigezogen.

Zeugenaufruf
Wer Angaben zum Unfallhergang ma-
chen kann oder Beobachtungen gemacht 
hat, wird gebeten, sich beim Kantonspo-
lizeiposten Aadorf unter 058 345 22 70 
zu melden.

Unterhaltungsabend 
des Alpenrösli  
abgesagt
(R) Aufgrund der aktuellen Lage im Zu-
sammenhang mit dem Coronavirus hat 
der Musikverein beschlossen den Unter-
haltungsabend vom kommenden Sams-
tag, dem 14. März abzusagen. Die Mu-
sikantinnen und Musikanten bitten um 
Verständnis und hoffen das Wängener 
Publikum anderweitig unterhalten zu 
dürfen.

Mitteilungen aus  
Gemeinderat /  
Verwaltung
Wir gratulieren
Am Samstag, 14. März 2020, feiert Odette 
Declercq-Fournier, ihren 91. Geburtstag.

Entsorgung
Bring- und Holtag
– Samstag, 14. März
Häckseltour
– Montag/Dienstag, 16./17. März

Häckseltour
Die Häckseltour ist für den 16. und 17. 
März 2020 (Montag, Dienstag) geplant 
und wird nur auf Voranmeldung durch-
geführt. Wer die Dienstleistung der Häck-
seltour in Anspruch nehmen möchte, 
wird gebeten, sich bei der Firma Oeko-
tech Ammann Wittenwil anzumelden. 
Vorzugsweise per Email oekotech@blue-
win.ch oder unter Telefon 052 365 36 72 
(zu Bürozeiten).

Als Häckselgut eignen sich aus-
schliesslich holzige Materialien wie di-
cke Äste oder kleine Baumstämme. Das 
Häckselgut bleibt auf Ihrem Grundstück 
und soll zurück in den Garten gebracht 
werden.

Häckselgut mit der Grünabfuhr zu ent-
sorgen, ist wenig sinnvoll, da das Grün-
gut bei der Kompostierung nochmals 
geschreddert wird und damit doppelte 
Kosten verursacht werden.

Baubewilligungsgesuch
Gesuchsteller: Markus Hasler, Im Brühl 7, 

9545 Wängi. Vorhaben: Wärmepumpe 
erstellen (Luft-Wasser). Lage: Parz. Nr. 
1123, Im Brühl 7, 9545 Wängi.

Gesuchsteller: Käsereigenossenschaft 
Wängi, Brühlwiesenstrasse 2, 9545 
Wängi. Vorhaben: Käserei-Neubau 
mit Reifungslager. Lage: Parz. Nr. 161, 
Murgstrasse, 9545 Wängi.

Die Baugesuchsunterlagen liegen vom 11. 
bis 30. März 2020 während der ordentli-
chen Bürozeiten zur Einsichtnahme bei 
der Gemeindeverwaltung (Bauamt) auf.

Allfällige öffentlichrechtliche oder pri-
vatrechtliche Einsprachen sind an ein 
rechtliches oder tatsächliches Interesse 
gebunden und in schriftlicher Form mit 
Antrag und Begründung während der 

Auflagefrist beim Gemeinderat, 9545 
Wängi, einzureichen.

Mitteilung Todesfälle
Gestorben am 4. März 2020 in Tobel TG, 
Kurt Edwin Hofmann, geboren am 26. 
November 1931, Bürger von Mönchaltorf 
ZH, verheiratet. Die Urnenbeisetzung fin-
det am Donnerstag, 12. März 2020, um 
14 Uhr, auf dem evangelischen Friedhof 
Wängi statt.

Gestorben am 8. März 2020 in Win-
terthur ZH, Guy Ramon von Stürler, ge-
boren am 4. Dezember 1929, Bürger von 
Bern BE, verheiratet.
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Dein Autoprofi

Der FC Wängi 
sucht für die 
neue Spielsaison 
(ab August 2020) 

eine Wirtin 
oder einen Wirt 
für das Clubhaus!

Interessierte melden sich bitte bei 
Carlos Valente, 079 631 65 24.

Bring- und Holtag in Wängi
Funktionstüchtige, brauchbare und saubere Sperrgutartikel (Spielsa-
chen, Haushaltartikel, kleine Möbelstücke, Sport- und Freizeitartikel usw.) kön-
nen am Bring- und Holtag zur Weiterverwendung gratis abgegeben werden. 

Die Bevölkerung von Wängi ist eingeladen, die von anderen gebrachten Ar-
tikel gratis zur Weiterverwendung mitzunehmen. «Professionelle» ortsfremde 
Händler sind nicht erwünscht!

Bringen Sie bitte nur solche Sachen an den Bring- und Holtag, welche Sie 
selber auch mitnehmen würden.

Es werden keine defekten, unbrauchbare und ungereinigte Gegen-
stände, sowie Elektro- / Elektronikgegenstände, grosse Möbelstücke, Auto-
pneus usw. entgegengenommen. Für die Entsorgung solcher Artikel stehen 
die normalen Entsorgungswege zur Verfügung.

Anlieferungszeiten Freitag 13. März, 17.30–19.00 Uhr
 Samstag 14. März, 09.00–11.00 Uhr

Weitere Auskünfte: Karin Wettstein, Telefon 052 366 40 15 ab 18 Uhr.

Datum: Samstag, 14. März 2020, 9 bis 12 Uhr
Ort: Werkhof Ebnet, Wängi

 Thomas Goldinger
Gemeindepräsident Gemeinde Wängi

in den Grossen Rat
Für starke Gemeinden.

LISTE 5
15. März 2020

2× auf jede Liste

LISTE 5 
 15. März 2020

BISHER Nina
Schüler-
Widmer

Erfolg kann
man wählen.
Gemeinsam weiterkommen.

LISTE 5 
15. März 2020

Grossratswahlen 2020
Gemeinsam weiterkommen.

www.fdp-muenchwilen.ch

Thomas 
Goldinger

Urs 
ThalmannFabian

Koch
Harry
Stehrenberger

Bruno 
Lüscher

Walter Schönholzer wieder in den Regierungsrat

Ein Inserat in  
dieser Grösse kostet

im Schwarzdruck

Fr. 52.70
im 4-Farbendruck

Fr. 68.20
(ohne Mwst)
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Vereinsversamm-
lung Elternverein
Pha Am 27. Februar folgten 29 Mitglie-
der der Einladung des Elternvereins zur 
diesjährigen Vereinsversammlung im Re-
staurant Linde. Die Präsidentin Cornelia 
Van Hees führte durch die Traktanden 
der Versammlung. Das letztjährige Ver-
einsjahr mit den vielen tollen Anlässen 
wurde anhand einer PowerPoint-Präsen-
tation noch einmal Revue passiert. 

Der Ausblick ins laufende Vereinsjahr 
2020 machte die Mitglieder «gluschtig» 
auf die geplanten Anlässe. Der Vorstand 
bleibt in der gleichen Zusammensetzung 
wie zuvor und wurde einstimmig wieder-
gewählt. Der diesjährige Vereins engel 
ging an Cornelia Van Hees, sie gibt als 
Präsidentin des Elternvereins vollen Ein-
satz und hat den Vereinsengel mehr als 
verdient.

Im Anschluss an den offiziellen Teil 
der Versammlung lud ein feines Dessert-
büfett zum Verweilen und Ausklingen las-
sen des Abends ein. Der Vorstand des El-
ternvereins würde sich freuen, möglichst 
viele der 158 Mitgliederfamilien an den 
Anlässen seines Vereinsjahres begrüssen 
zu können.

Evangelische 
Kirchgemeinde Wängi

Behördenwahl
Am nächsten Sonntag, 15. März 
finden die Gesamterneuerungs-
wahlen der Kirchenvorsteher-
schaft statt. Die Wahlunterlagen 
haben Sie bereits erhalten.

Folgender Wahlvorschlag wird 
bekannt gegeben:

Präsident der 
Kirchenvorsteherschaft
– Baumann Rolf (bisher)

Kirchenpflegerin
– Hörnlimann Renate (bisher)

Mitglieder der 
Kirchenvorsteherschaft:
– Baliarda Irene (neu)
– Gnehm Hanspeter (neu)
– Hörnlimann Renate (bisher)
– Schärer Karin (neu)
– Stutz David (neu)
– Tinner Magdalena (bisher)
– Wenk Cornelia (bisher)

Evangelische 
Kirchenvorsteherschaft

GROSSRATSWAHLEN 
15. MÄRZ 2020

LISTE 1 
LISTE 4 

2× AUF JEDE LISTE

JUNGE CVP THURGAU

SCHEUCHZER
TONIJAN

ULBERT

DAS DUO AUS WÄNGI

Zwei Verletzte nach 
Frontalkollision
(kapo) Bei der Frontalkollision zweier Au-
tos am Freitagabend in Wängi wurden 
zwei Personen leicht verletzt.

Ein 26-jähriger Autofahrer war kurz nach 
21.30 Uhr auf der Wilerstrasse von Wängi 
in Richtung Münchwilen unterwegs. Ge-
genüber den Polizisten gab er an, dass 
er am Radio hantierte und dabei auf die 
Gegenfahrbahn geriet. Dort kam es zur 

Beim Unfall wurden zwei Personen leicht 
verletzt. (Bild: Kantonspolizei Thurgau)

Frontalkollision mit einem entgegenkom-
menden Auto eines 29-Jährigen. Die bei-
den Lenker wurden beim Unfall leicht 

verletzt und suchten selbständig einen 
Arzt auf. An den Fahrzeugen entstand 
Sachschaden von einigen zehntausend 
Franken. Zur Spurensicherung wurde 
der Kriminaltechnische Dienst der Kan-
tonspolizei Thurgau beigezogen.
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Symphonische Bläser- 
musik im Thurgau
Klänge der Klarinette. Am Wochenende 
vom 20. März bis 22. März tourt das Sym-
phonische Blasorchester Kreuzlingen mit 
ihrem «Symphonia Classic» Programm 
zusammen mit dem Klarinetten-Virtuo-
sen Milan Rericha durch den Thurgau.

(R) Das Symphonische Blasorchester 
Kreuzlingen eröffnet das Konzert mit 
dem Werk, «Divertimento» des Schwei-
zer Komponisten Oliver Waespi. Wie der 
Name verspricht, soll diese Komposition 
die Zuhörenden unterhalten. In vier Sät-

zen «Prélude», «Meditation», «Procession» 
und «Hoedown» vermischt Waespi zeit-
genössische Klänge mit amerikanischer 
Volksmusik und Elementen aus den Be-
reichen Funk und Blues. Bei der «Sin-
fonietta Concertante» für Solo-Konzert 
und Blasorchester handelt es sich um ein 
neues Werk für Klarinette und Sympho-
nisches Blasorchester, welches der dies-
jährige Gastsolist Milan Rericha spezi-
ell für diese Konzertreihe von seinem 
Freund Jan Valta komponieren liess.

Den zweiten Konzertteil bildet die 
erste Symphonie «Der Herr der Ringe» 
des niederländischen Komponisten Jo-
han de Meij. Bezugnehmend auf das 
gleichnamige, weltbekannte dreiteilige 
Epos des britischen Schriftstellers John 
Ronald Reuel Tolkien kreierte de Meij 
ein plastisches Klanggemälde von Be-
wohnern und Orten von Mittelerde. Jo-
han de Meij stellt einerseits drei Haupt-
charaktere des Buches, den Zauberer 
Gandalf, das unangenehme, durchtrie-
bene Mischwesen Gollum und das Volk 
der Hobbits vor. Andererseits lässt er den 
Zuhörer die dunkle Welt der Höhlen von 
Moria und den Zauberhaften Elbenwald 
Lothlórien erleben. 

Die Premiere dieses ausserordentli-
chen Klangerlebnis unter der Leitung 
von Maestro Stefan Roth findet am Frei-
tag, 20. März, 20 Uhr, im Presswerk in 
Arbon statt. Danach gastiert das Sym-
phonische Blasorchester Kreuzlingen am 
Samstag, 21. März, 20 Uhr, im Gemeinde-
zentrum Aadorf und zum Abschluss die-
ses einzigartigen Konzertwochenendes 
am Sonntag, 22. März, 17 Uhr im Dorf-
zentrum Bottighofen. Eine besondere Zu-
gabe bildet das Doppelkonzert vom 10. 
Mai im Palazzo die Congressi in Lugano, 
bei welchem das SBO Kreuzlingen ge-
meinsam mit der Civica Filarmonica di 
Lugano konzertieren wird.

Tickets sind ab sofort im Vorverkauf 
erhältlich, bei Kreuzlingen Tourismus, 
Hauptstrasse 39, 8280 Kreuzlingen, 071 
672 38 40 oder direkt über die Webseite 
www.sbo-kreuzlingen.ch

Theatergruppe 
Tuttwil hört auf
Nach einem Jahr Schaffenspause ist nun 
endgültig beschlossen, dass die Thea-
tergruppe Tuttwil nicht mehr aktiv sein 
wird. Für einen Teil der Mitglieder wurde 
der Aufwand einfach zu gross und damit 
fehlte dann auch die Freude am Spiel. 
Diese ist aber zwingend nötig um Höchst-
leistungen abzurufen.

Die unzähligen Versuche Spieler zu 
finden, die den Aufwand des Spiels nicht 
scheuen und Freude am Theäterlen ha-
ben, waren leider erfolglos. Es bleibt uns 
leider nichts anderes übrig, als dieses Ka-
pitel schweren Herzens zu schliessen. Wir 
möchten uns bei unserem treuen Publi-
kum von Herzen für die tollen Stunden, 
die wir mit euch verbringen durften, be-
danken. Unvergesslich.

Evangelischer 
Frauenverein
cm. Die Vereinsmitglieder versammelten 
sich am Dienstag, 3. März im Alters-und 
Pflegezentrum Neuhaus. Trotz den Um-
ständen mit dem Corona-Virus konnte 
die 106. Jahresversammlung des evange-
lischen Frauenvereins plangemäss durch-
geführt werden. Die Traktanden verliefen 
reibungslos, jede Vorstandsfrau trug ei-
nen Teil vor und per durchgeführter Wahl 
wurde das Vorstandsteam wiedergewählt.

Der Abend wurde weiter ausge-
schmückt mit einem feinen Nachtessen 
mit Dessert und stimmungsvollen Lie-
dern der Trachtengruppe Tannzapfen-
land. Dazu fehlte auch gemütliches Bei-

sammensein und Austausch nicht und es 
wurde auch nicht vergessen an Andere 
zu denken und deshalb eine Spende zu 
Gunsten des Kinderhilfswerk Lima zu-
sammengelegt.

Isenring Holzbau AG

Ufbruchstrasse 3

9545 Wängi

Marcel Hollenstein

052 369 77 03

Bei uns haben junge Leute mit

handwerklichem Geschick und

Freude am Arbeiten mit Holz eine

Zukunft.

Weitere Infos unter:

www.isenringholzbau.ch/stellen-

angebote

Wir freuen uns auf deinen Anruf!

ZIMMERMANN EFZ

ZIMMERIN EFZ

FREIE LEHRSTELLE AUGUST  2021

Andacht
in der

Kapelle
Tuttwil

Sonntag, 15. März,  
19.30 Uhr

Thema:  
«Die Seele auf dem Sorgenberg»

Toni Reiter, Musik 
Pfr. Lukas Weinhold, Worte

Sehr herzlich lädt ein
Evang. Kirchgemeinde Wängi

Zu verkaufen im schönen 
Hinterthurgau 

6-Zimmer-Haus 
mit 2 1/2 Einliegerwohnung 
im Erdgeschoss.
 
Bei Fragen: Ab 17.15 Uhr
Telefon 076 220 46 22

info@uhu-copy-print.ch
www.uhu-copy-print.ch
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HEIDELBERGSTRASSE IN AADORF

Für Privathaushalte und Kleinmengen

ÖFFNUNGSZEITEN
Mittwoch & Donnerstag

08.00 – 12.00 Uhr   13.15 – 18.00 Uhr  
Samstag  08.00 – 11.15 Uhr

Für Grossmengen, Industrie und Gewerbe steht Ihnen nach 
wie vor unser leistungsstarker Muldenservice zur Verfügung.

ENTSORGEN IN DER NÄHE

Erweiterung Schulanlage Wängi: Siegerprojekt bekannt
An der Schulgemeindeversammlung vom 29. November 2018 
bewilligten die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger von Wängi 
270 000 Franken für die Machbarkeitsstudie und den darauf-
folgenden Studienauftrag zur Erweiterung. 

Aus der in der Machbarkeitsstudie durchgeführten Analyse 
ging hervor, dass die Schulanlage im Zentrum der Gemeinde 
Wängi zum einen mehrere betriebliche Probleme (z. B. kleine 
Schulzimmer, ungünstige Gruppenraumanordnung usw.) auf-
weist. Ergänzend dazu soll der provisorische Kindergarten an 
der Dorfstrasse (ehemalige Gärtnerei) aufgehoben und an ei-
nem neuen Standort auf dem bestehenden Schulareal ersetzt 
werden. 

Von den 32 sich bewerbenden Architekturbüros sind schliess-
lich 5 Teilnehmer verblieben. Die Abgabe der Studienarbeiten 
erfolgte am 29. November 2019. 
An der Schulgemeindversammlung vom 5. Dezember 2019 ha-
ben die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger den Kredit von 
400 000 Franken für das Vorprojekt bewilligt.

Das Projekt «Am Wäldli und bim Bächli» der Architekten 
soppelsa architekten gmbh und Rosenmayr Landschaftsarchi-
tektur und Städtebau GmbH, beide ansässig in Zürich, ging als 
Sieger hervor – und wird nun weiter ausgearbeitet. Während 
der Realisierungsphase wie auch später im Betrieb und im Un-
terhalt, ist der Schulbehörde eine hohe Wirtschaftlichkeit und 
Kosteneffizienz sehr wichtig. Mit einer Kostengrobschätzung 
des Projekts die für die gesamte Anlage von 12 500 000 Fran-
ken ausgeht, werden diese Vorgaben erfüllt. 

Der weitere Zeitplan sieht vor, dass vor aussichtlich im ers-
ten Quartal 2021 die Planungsarbeiten für eine Urnenabstim-
mung bereit sind und etwa ein Jahr später dann der Spaten-
stich erfolgen kann.

Die Abbildungen zeigen, dass mit dem Ersatzbau des «Wart-
heims», Neubau Steinler II und dem Anbau Richtung Osten beim 
Schulhaus Imbach II, sehr sparsam mit den grosszügig zur Ver-

fügung stehenden Land-Resourcen umgegangen wird. Gleich-
zeitig erreicht man mit dem ausgewählten Projekt, dass die Be-
reiche Kindergarten, Primarschule und Sekundarschule wieder 
in sich eine Einheit bilden.

Die beiden Ausstellungsdaten am vergangenen Freitag und 
Samstag für die Bevölkerung wurden rege genutzt, um sich 
selbst ein Bild über die geplante Schulanlage zu machen. uhu

Links (Gebäude in Kreuzform) der Neubau «Steinler II», welcher 
das jetzige Wartheim ersetzt.

Rechts der Erweiterungs-Anbau beim Schulhaus Imbach II

Annahmeschluss
für Texte und Inserate ins Wängenerblättli:

Montag, 17 Uhr
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Jahresversamm-
lung CVP Wängi
Präsidentin Doris Vogel informierte zu Be-
ginn der Jahresversammlung vorschrifts-
gemäss über die Verhaltensregeln im Zu-
sammenhang mit dem Corona-Virus. Die 
Teilnehmenden mussten sich auf einer 
Liste eintragen und auf das Händeschüt-
teln wurde verzichtet.

Der geschäftliche Teil konnte wie ge-
wohnt abgewickelt werden. Mit ihrem 
Jahresbericht 2019 erinnerte Doris Vo-
gel an die verschiedenen Aktivitäten der 
CVP Wängi wie Führungen im Zentrum 
Ranunkel in Rosental und in der Zucker-
fabrik Frauenfeld, CVP-Stand am Herbst-
markt. Einen erfreulichen Ausgang für 
die CVP hatten im 2019 auch die Ge-
meinderatswahlen sowie die National- 
und Ständeratswahlen. Als neuer Kassier 
stellt sich Pius Spescha zur Verfügung. Er 
übernimmt das Amt ab diesem Jahr von 
Jörg Kobelt.

Nach Abschluss der ordentlichen 
Traktanden und einer kurzen Pause 
durfte die Präsidentin bisherige und neu 
für den Grossen Rat Kandidierende der 
Listen der CVP und der JCVP im Be-
zirk Münchwilen begrüssen. Nebst Toni 
Scheuchzer und Jan Ulbert aus Wängi 
stellten weitere 17 Kandididierende sich 
und ihre Motivation für die Grossrats-
wahlen vom 15. März 2020 vor. Die CVP-
Mitglieder erlebten abwechslungsreiche 
Kurzpräsentationen der engagierten und 
fähigen Kandidatinnen und Kandidaten. 
Besonders beeindruckt haben die jungen 
Frauen und Männer der JCVP mit ihrer 
Begeisterung und Bereitschaft, sich poli-
tisch für die Zukunft des Kantons Thur-
gau einzusetzen.

CVP Wängi, Margrit Bösiger

Junge Wängener 
Familie 
sucht Eigenheim 
zum Wohlfühlen und 
alt werden! 

Wir suchen ein Haus mit 
Umschwung oder Bauland zum 
Kaufen.

Unser Traumhaus befindet sich 
vorzugsweise in Wängi oder 
Heiterschen und wartet auf 
unseren Bezug im 2020/2021.

Vielleicht wird Ihr Haus unser 
neues Familiendomizil.

Wir freuen uns auf Ihre Kontakt-
aufnahme unter 
marco1001@gmx.ch

Zum Schutz der Bewohnerinnen 
und Bewohner werden aufgrund 
der aktuellen Corona-Situation 

zur Zeit alle öffentlichen 
Veranstaltungen im Neuhaus 

abgesagt.

Unsere Cafeteria bleibt bis 
auf Weiteres unseren Bewoh-

nerinnen und Bewohnern 
vorbehalten und ist darum für 
externe Besucher/-innen 

geschlossen.

Besuche von gesunden 
Angehörigen, die sich an die 

Empfehlungen des BAG halten, 
sind weiterhin gerne möglich.

Herzlichen Dank 
für Ihr Verständnis!

52. Jahresversammlung des PSV Wängi

Die Mitglieder des Pistolenschützenver-
eins Wängi trafen sich am Abend des 
6. März im Restaurant Schäfli um über 
das vergangene Vereinsjahr Rechen-
schaft abzulegen und die Eckdaten der 
neuen Saison zu beschliessen.

Nach dem gemeinsamen Nachtessen 
eröffnete der Präsident Tobias Josef die 
Versammlung. Dieses Jahr standen weder 
Wahlen noch andere grössere Geschäfte 
an. Dies ermöglichte es Tobias Josef ruhig 
und speditiv durch die Versammlung zu 
führen. Speziell gilt es den Zuwachs von 
zwei neuen Mitgliedern im Verein zu er-
wähnen. Der Präsident durfte Sebastian 

Argaud und Marc Eicher als neue PSV’ler 
in der Familie begrüssen. Er wünscht ih-
nen alles Gute und viel Freude an ih-
rem Hobby. Das Jahresprogramm wurde 
durch die Versammlung genehmigt. Der 
Höhepunkt in der kommenden Saison 
wird der Besuch des Eidgenössischen 
Schützenfestes in Luzern am letzten Wo-
chenende im Juni sein. Nach gut 90 Mi-
nuten schloss Tobias Josef die Versamm-
lung. Der gesamte Verein freut sich auf 
die neue Saison, welche am 21. März mit 
dem Eröffnungsschiessen im heimischen 
Stand in Tuttwil so richtig lanciert wird.

Tobias Josef

Ein Inserat
in 

dieser
Grösse

kostet im Schwarzdruck

Fr. 96.90
kostet im 4-Farbendruck

Fr. 125.40

(plus Mwst)
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Information zur Prämienverbilligung 2020  
 
 

Grundsatz 
Der Kanton Thurgau gewährt versicherten 
Personen in bescheidenen wirtschaftlichen 
Verhältnissen eine Individuelle Prämienverbil-
ligung (IPV) für die obligatorische Kranken-
versicherung (OKP).  
 
Wer hat Anspruch auf IPV? 
Die IPV wird Personen ausgerichtet, die bei 
einem vom Bund anerkannten Krankenversi-
cherer die obligatorische Krankenpflegeversi-
cherung gemäss KVG abgeschlossen haben 
und 
a) am 1. Januar 2020 ihren steuerrechtli-

chen Wohnsitz oder Aufenthalt im Kan-
ton Thurgau hatten oder 

b) eine Grenzgänger- oder Kurzaufent-
haltsbewilligung haben und mindestens 
drei Monate im Kanton Thurgau erwerbs-
tätig sind.  

 
Antragsverfahren 
Die Gemeinden ermitteln die bezugsberech-
tigten Personen aufgrund der provisorischen 
Steuerdaten per 31. Dezember des Vorjahres 
und stellen diesen im Verlauf des Frühjahres 
ein Antragsformular zu. Das unterzeichnete 
Formular ist innert 30 Tagen, spätestens je-
doch bis zum 31. Dezember des betreffenden 
Jahres bei der Krankenkassenkontrollstelle 
der zuständigen Gemeinde einzureichen. 
Wird diese Frist verpasst, verfällt der An-
spruch auf die Prämienverbilligung. Eine 
Neubemessung ist in diesen Fällen ausge-
schlossen.  
 
Berechnungsgrundlage Erwachsene 
Massgebend ist die provisorische einfache 
satzbestimmende Steuer zu 100 % per 
31. Dezember des Vorjahres. 
Das provisorisch veranlagte steuerbare Ver-
mögen darf zudem Fr. 0.00 nicht übersteigen. 
 
IPV-Ansätze 2020 für Erwachsene 
Kat. Einfache Steuer  

zu 100 % in Fr.  
IPV 2020 in Fr. 

A bis 400.00  2‘256.00 
B bis 600.00  1‘692.00 
C bis 800.00  1‘128.00 

 

Berechnungsgrundlage Kinder 
(Jahrgang 2002 – 2019) 
Versicherte Kinder werden auf Basis der ein-
fachen Steuer zu 100 % der Eltern, respekti-
ve der prämienzahlenden Person bemessen. 
Das provisorisch veranlagte steuerbare Ver-
mögen darf zudem Fr. 0.00 nicht übersteigen.  
 
IPV-Ansätze 2020 für Kinder 
Kat. Einfache Steuer  

zu 100 % in Fr.  
IPV 2020 in Fr. 

D bis 1'600.00  996.00 
 
Geburt oder Zuzug nach dem 
1. Januar 2020 
Nach diesem Stichtag Geborene oder Zuge-
zogene sind erst ab 1. Januar 2021 bezugs-
berechtigt.  
 
Wegzug in einen anderen Kanton 
Massgebend sind die persönlichen Verhält-
nisse per 1. Januar 2020. Erfolgt im Laufe 
des Jahres ein Wegzug in einen anderen 
Kanton, wird die IPV für das gesamte Jahr 
2020 vom Kanton Thurgau ausgerichtet.  

 
Wegzug ins Ausland 
Der Anspruch auf IPV besteht bis zum Ende 
des Wegzugsmonats. 
 
Junge Erwachsene in Ausbildung  
(Jahrgang 1995 bis 2001) 
Junge Erwachsene in bescheidenen wirt-
schaftlichen Verhältnissen, die sich am 
31. Dezember 2020 in einer Ausbildung be-
finden, haben Anspruch auf 50 % der effekti-
ven KVG-Prämie, maximal 50 % der kantona-
len Durchschnittsprämie (Jahr 2020: Fr. 
3‘888.00, davon 50 % = Fr. 1‘944.00). Die 
bezugsberechtigten Personen erhalten im 
laufenden Jahr die zustehende IPV nach Kat. 
A – C. Sie können im Folgejahr eine Neube-
urteilung beantragen.  
 
Bezüger von Ergänzungsleistungen (EL) 
zur AHV- oder IV-Rente und Sozialhilfebe-
züger 
Bezüger und Bezügerinnen von EL erhalten 
eine EL-Prämienpauschale. Diese wird direkt 
der Krankenkasse überwiesen. Ein IPV-
Antrag ist nicht notwendig. 
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Personen mit Wohnsitz im Kanton Thurgau, 
die Sozialhilfe beziehen, erhalten eine pau-
schale IPV. Die Sozialen Dienste der zustän-
digen Gemeinde helfen, die Anträge korrekt 
auszufüllen. 
 
Bei einem Wegfall der Ergänzungsleistungen 
oder der Sozialhilfe besteht möglicherweise 
ein Anspruch auf die reguläre IPV. Der ent-
sprechende Antrag muss fristgerecht einge-
reicht werden. 
 
Grenzgänger 
Grenzgänger sowie deren nichterwerbstätige 
Familienangehörige, die gemäss KVG eine 
OKP in der Schweiz haben, können bei der 
zuständigen Gemeinde einen Antrag für IPV 
stellen. Verwirkungszeitpunkt für die Gel-
tendmachung ist der 31. Dezember des be-
treffenden Jahres. Die persönlichen Verhält-
nisse per 1. Januar sind nicht massgebend. 
Personen, die über das Jahresende im Kan-
ton erwerbstätig sind, müssen pro Kalender-
jahr einen Antrag stellen.  
 
Der Lebensmittelpunkt von Grenzgängern 
liegt im Ausland. Deshalb hat vor der Be-
rechnung der IPV eine Kaufkraft- und Wäh-
rungsbereinigung der Einkommens- und 
Vermögenswerte zu erfolgen.  
 
Kurzaufenthalter 
Kurzaufenthalter sowie deren nichterwerbstä-
tige Familienangehörige, die gemäss KVG 
eine OKP in der Schweiz haben, können bei 
der zuständigen Gemeinde einen Antrag für 
IPV stellen. Verwirkungszeitpunkt für die Gel-
tendmachung ist 30 Tage vor Ablauf der Auf-
enthaltsbewilligung bzw. vor Abreise ins Aus-
land. Die persönlichen Verhältnisse per 
1. Januar sind nicht massgebend. Personen, 
die sich über das Jahresende im Kanton auf-
halten, müssen pro Kalenderjahr einen An-
trag stellen.  
 
Der Lebensmittelpunkt von Kurzaufenthaltern 
liegt im Ausland. Deshalb hat vor der Be-
rechnung der IPV eine Kaufkraft- und Wäh-
rungsbereinigung der Einkommens- und 
Vermögenswerte zu erfolgen. 
 
 
 

Neubemessung / Neubeurteilung 
Wurde im Vorjahr nicht automatisch ein An-
tragsformular zugestellt, respektive bestand 
kein Anspruch oder lassen sich gestützt auf 
die definitive Steuer-Schlussrechnung oder 
im Falle der Jahresaufenthalter gestützt auf 
die Tarifkorrektur verschlechterte wirtschaftli-
che Verhältnisse nachweisen, kann die be-
zugsberechtigte Person innert 30 Tagen seit 
Rechtskraft der Steuer-Schlussrechnung oder 
der Tarifkorrektur des betreffenden Jahres 
eine Neubemessung der IPV verlangen. Wird 
die Frist verpasst, verfällt ein allfälliger An-
spruch. Differenzbeträge von weniger als 
Fr. 30.00 werden nicht ausbezahlt.  
 
Eine Neubemessung muss beantragt werden. 
Eine Neubemessung von Amtes wegen ist 
nicht zulässig.  
 
Auszahlung der Prämienverbilligung 
Die Auszahlung erfolgt direkt an den zustän-
digen Krankenversicherer. Eine direkte Aus-
zahlung an die bezugsberechtigte Person ist 
nicht möglich.  
 
Zuständigkeiten 
Die Zuständigkeit zur Prüfung des Anspru-
ches auf IPV liegt bei der Krankenkassenkon-
trollstelle der Wohnsitzgemeinde, respektive 
derjenigen Gemeinde, in welcher der Arbeit-
geber seinen Sitz hat.  
 
Rechtliche Hinweise 
Dieses Informationsblatt vermittelt einen all-
gemeinen Überblick. Rechtsansprüche kön-
nen daraus nicht geltend gemacht werden. 
Rechtsgrundlagen für die Prämienverbilligung 
im Kanton Thurgau sind:  

- Bundesgesetz über die Krankenversiche-
rung vom 18. März 1994 (KVG), 

- Gesetz über die Krankenversicherung 
vom 25. Oktober 2014 (TG KVG),  

- Verordnung des Regierungsrates zum 
Gesetz über die Krankenversicherung 
vom 20. Dezember 2011 (TG KVV).  


